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In der Quelle ist nur der Anfang des Textes wiedergegeben. Es handelt sich um ein beliebtes
niederländisches Lied, das u. a. auch von Obrecht als Tenorgrundlage einer Fantasie verwendet
wurde. Der Text wird nach Tournai 94 ergänzt.
In deutscher Übersetzung lautet er:

Weißt Du was mein junges Herz beschwert
Dass ich es kaum ertragen kann
Mein Lieb hat einen anderen
Viel lieber noch als mich.
Deshalb trauere ich so Tag und Nacht
Das kommt ganz wie ein Donnerschlag
Tief in mein Herz geflogen.


